Rnucnhütte-Sieminnowiger Zeitung 


Erſcheint Montag, Dienstag, Donnerstag und Sonnabend 

und koſtet vierzehntägig ins Haus 1,25 Zloty. Betriebs⸗ 

ſtörungen begründen keinerlei Anipruch auf Rückerſtattung 
des Bezugspreijes. 
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Fernſprecher Nr. 501 


Nr. 182 


Diensfas, den 24. November 1931 


Fernſprecher Nr. 501 


49. Jahrgang 


Muſſisch polnische Nichtangliffsverhandlungen 


Der polniſche Geſandte bei Likwinow — Schwierige Verhandlungen zwiſchen Moskau und Warſchau 


Moskau. Außenkommiſſar Litwinow hat am 
Sonnabend den polniſchen Geſandten in Moskau Patek ge: 
beten, ihn auſzuſuchen und bei ſeiner Unterredung mit 
ihm erklärt, daß die Regierung der Sowjetunion bereit jei, 
neue ruſſiſch⸗polniſche Verhandlungen über den Abſchluß 
eines ruſſiſch⸗polniſchen Nichtangriffspaktes einzuleiten. Die 
ruſſiſche Regierung ſei der Anſicht, daß dieſe neuen ruſſiſch⸗ 
polniſchen eee nach dem Muſter der 
ruſſiſch⸗franzöſiſchen Nichtangriſfsverhandlungen 
durchgeführt werden können Der polniſche Geſandte teilte 
mit, daß dieſer Standpunkt der Sowjetregierung nicht in 
Einklang zu bringen ſei mit dem polniſchen 
Standpunkt in dieſer Frage, daz die polniſche Re⸗ 

erung aber bereit ſei, mit der Sowjetregierung auf der 
Grundlage der polniſchen Vorſchläge vom Jahre 
1926 zu verhandeln. 


Kowuo. Zu dem Meinungsaustauſch zwiſchen Litwi⸗ 
now und dem polniſchen Geſandten Patek über die 


Wiederaufnahme der ruſſiſch⸗polniſchen Nichtangriffs⸗ 
paktverhandlungen wird mitgeteilt, daß die Anregung 
auf die Vermittlung des neuen franzöſiſchen Votſ hafters 
de Jean zurückzuführen ſei, der auf ſeiner Reiſe von 
Paris nach Moskau in Warſchau Aufenthalt genom⸗ 
men hatte, um dort perſönlich mit den Führern der polni⸗ 
ſchen Regierung zu verhandeln. san des Meinungsauss 
tauſches zwiſchen Litwinow und Patek jeien die Verhand⸗ 
lungen ſehr ſchwierig, da die polniſche Regierung auch 
die baltiſchen Länder als ihre Partner zu den 
Verhandlungen hinzuziehen wolle. Selbſtverſtänd⸗ 
lich werde die ruſſiſche ed darauf nicht eingehen. 

Gut unterrichtete ausländiſche diplomatiſche Kreiſe glau⸗ 
ben, daß die offizielle Wiederaufnahme der ruſſiſſh⸗polnſſchen 
Nichtangriffspaktverhandlungen einen gewiſſen demon⸗ 
ſtrativen Charakter gegenüber denjenigen Ländern 
trage, zu denen die Beziehungen der Sowjetunion ſich in der 
letzten Zeit abgekühlt haben. 


der Prüfungsausſchuß zuſammengeſetzt 


Deutſchlands Wirtirhnitsinge wird unterſucht 


Bafel, Der Sonderausſchuß der BIZ zur Prüfung der 
beutſchen Wirtſchaftslage iſt nach den im Laufe des 
Sonntags bei der Bz eingetroffenen Telegrammen nunmehr 
zuſammengeſtellt. Es entſendet Amerita Dr. Walter Ste: 
wart, Präſident der Chaſe Pomeroy⸗Bank in New Vork 
früherer Vizedirektor des Federal Reſerveboard in New 9 t 
Frankreich den bekannten Finanzſachverſtändigen Proſeſſor 
Rift, nachdem Moreau der ſein Land im Wiggin⸗Ausſchuß 
vertrat, eine Wiederwahl im Hinblick auf ſeine Stellung als 
Präſident der Banque de Paris et des Pays⸗Bas ablehnte. 
England Sir Walter Lanton, Redakteur des Economiſt⸗Lon⸗ 
don, Belgien Emile Francqui, Vizegouverneur de la Societe 
Generale Belgique⸗Brüſſel, Italien Profeſſor Benednce, 
Präſideut des Konſortiums für das öffentliche Kreditweſen. 
Japan Tana la, Vertreter der Bank non Japan in London, 
Deutſchland Dr. Karl Melchior. 

Die fünf letztgenannten Delegierten gehörten dem Wiggin⸗ 
Ausſchuß an. Die vier eventuell noch für Spiezialſragen hinzu⸗ 
zuwählenden Mitglieder werden laut Youngplan vom Sonder⸗ 
ausſchuß gemeinſam beſtimmt. Da Herr Dr. Stewart ſeine 
Reiſe nach Europa vorausſichtlich erſt am 28. November antreten 
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kann, fo iſt der erſte Zufammentritt des Sonderausſchuſſes nun⸗ 
mehr für den 7. Dezember geplant. Neben den Beratun⸗ 
gen des Sonderausſchuſſes ſallen durch Stillhalteverhandlungen 
mit dem deutſchen Glänbigerausſchuß zur Vereinbarung eines 
Verlängerungs⸗ und NRüdzahlungsplanes ſür die deutſchen kurz⸗ 
friſtigen Schulden ſtattſinden. Es heißt hier in Baſel, daß dieſe 
letzteren Verhandlungen in Berlin abgehalten werden ſollen, 
anſcheinend, um anch nach außenhin eine fällige Trennung dieſer 
beiden Probleme klar zu legen. 

Unabhängig vom Sonderausſchuß wird dann der Verwal⸗ 
tungsrat der BJ, wie in der Novemberſitzung feſtgelegt, am 14. 
Dezember ſeine 17. Verwaltungsratsſitzung abhalten. 


Bisher 35 Todesopfer 
des Grubenunglücks in England 
London. Die Zahl der Todesopfer beim Grubenunglück in 
Bentley hat ſich nunmehr auf 35 erhöht. Fünf Mann werden 
noch immer vermißt und es beſteht keine Hoffnung, die noch 
am Leben zu finden. Fünf der überlebenden Schwerverletzten 
werden wahrſcheinlich vollkommen erblinden. 


25 Jahre Deuiſches Muſeum in München 


Blick auf das Deutſche Muſeum. — Oben rechts: Exzellenz von Miller, 


der Schöpfer des Muleums. 


Am 13. November waren es 25 Jahre her. daß in München das Deutſche Muſeum, heute eine der aröz en techniſeh 
lungen der Welt, für das Publikum eröffnet wurde. Am ſelben Tage fand die Grundſteinſegung für den Neubeun t,. 
heute vollendet iſt. 


Wieder Völkerbundskommiſſar 
für Oeſterreich 
Dr. Rojt von Tonningen — Holland, der proviſoriſche Vertre⸗ 
ter des Finanz⸗Komitees des Völkerbundes in Wien, iſt nun⸗ 
mehr zum ſtändigen Vertreter des Völkerbundes bei der öſter⸗ 
reichiſchen Regierung beſtellt worden. Oeſterreich ſteht damtt 
erneut unter der Finanzkontrolle des Völkerbundes. 


Aus dem Breſter Prozeß 

Warſcha u. In der Sonnabendverhandlung wurden etwa 
40 Zeugen als Entlaſtung für den Abgeordneten Sawicki 
vernommen und über die Tätigkeit der Wyswoleniepartei. Die 
Zeugen ſchildern den Abg. Sawicki als einen ruhigen und 
überlegten Menſchen, der wohl gegen die Regierung ſcharfe Res 
dewendungen gebrauchte und aber immer wieder betonte, daß 
es jetzt gelte die Verfaſſung zu ſchützen, da die Regierungskreiſe 
den Plan verfolgen die Verfaſſung zum Nachteil der Bauern 
und der Bevölkerung Polens zu ändern, ohne den Sejm zu be⸗ 
fragen. Aebrigens hätte der Abg. Sawicki viel zur Stärkung 
der nationalpolniſchen Idee in den Gebieten von Bialyſtock ge⸗ 
tan und den Einfluß der weißruſſiſchen Minderheit vermindert. 
Wenn von Laternen die Rede war, ſo bezog ſich daß auf die 
Kreiſe, die die Verfaſſung brechen wollen und daß fi die Baus 
ern dagegen wehren müſſen. Damit ſchloß die Verhandlung. 

Für Montag erwartet man im Prozeß große Ueberraſchun⸗ 
gen, da die Entlaſtungszeugen der Oppoſition vernommen wer⸗ 
den. Anter den Zeugen befindet ſich der nationaldemokratiſche 
Profeſſor Rybarski, der ehemalige Sejmmarſchall Ratay u. eine 
Reihe anderer bedeutender Politiker, die vernommen werden 
ſollen. 


Wieder Vormarſch der chineſiſchen 
Truppen 


London. Chineſiſchen Meldungen aus Charbin zufolge, 

hat General Matſohantſchang mit einem Teil feiner 
wieder geſammelten Truppen einen Vormarſch in Richtung An⸗ 
gantſchi an der chineſiſchen Oſtbahn unternommen. Seine Ber 
wegungen werden dauernd von japaniſchen Flugzeugen ver⸗ 
folgt. Auch die Japaner ſollen ihre Truppen nach Norden, 
entleng der chineſiſchen Oftbahn in Richtung Koſchan vorſchie⸗ 
ben. Koſchan wurde bereits von japaniſchen Flugzeugen bom⸗ 
bardiert. 
s Die Japaner erlitten in den letzten Tagen bei Gefechten 
in der Nüße von Tſitſitkar und Angantſchi mit 
chineſiſchen Soldaten ziemlich erhebliche Verluſte, die ſich, der 
„Sunday Times“ zufolge, insgeſamt auf 440 Mann belauten. 
Dewon ſind 31 Tote und über 100 Verwundete und Vermißte. 
daft 300 Mann find an Froſterſcheinungen erkrankt. 


Maſſenverhaftung 
japaniſcher Kommuniſten 


Tokio. Auf Veranlaſſung des fapaniſchen Innen⸗ 
miniſterium wurden in Tokio am Sonnabend zahlreiche 
Heusluchungen vorgenommen und umfangreiches Material über 
das Beſtehen einer antimilitariſtiſchen Liga beſchlag⸗ 
nahmt. Die Liga hatte ſich die Aufgabe geſtellt, Maſſen⸗ 
kundgebungen gegen die japaniſche Politik in China 
zu organiſieren. Alle Mitglieder der Liga gehören der Kom⸗ 
muniſtiſchen Partei Japans an Insgeſamt wurden 104 Funk⸗ 
tionäre dieſer Liga verhaftet, die wegen Hochverrats 


unter Anklage geſtellt werden. 
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Laurahütte u. Umgebung 


Totenſonntag in Siemianowitz. 

ame In recht würdevoller Weile wurde von der evangeli⸗ 
ſchen Kirchengemeinde der Totenſonntag gefeiert. Vormittags 
um 974 Uhr, fand in der Lutherkirche ein feierlicher Haupt⸗ 
gottesdienſt ſtatt, an dem ſich faſt die ganze Gemeinde beteiligte. 
Nachmittag⸗ um 3 Uhr wurde auf dem Friedhof eine Toten⸗ 
feier abgehalten. Schon Tage vorher haben fleißige Hände die 
Gräber ihrer Angehörigen geſchmückt und am Sonntag ver⸗ 
weilten ſie daran in ſtillem Gedenken der Toten. Bis zu Ein⸗ 
bruch der Dunkelheit herrſchte auf dem Friedhof reges Leben. 


Der Betriebsrat der Laurahütte beim Demobil- 
machungskommiſſar. 

zm Dienstag, den 24. November, begibt ſich eine Delega⸗ 
tion des Betriebsrates der Laurahütte zum Demobilmachungs⸗ 
kommiſſar, um nochmals gegen die geplante Einſtellung zu 
proteſtieren. Eine Delegation der Gemeindevertretung, be⸗ 
ſtehend aus den Herren: Kſionzek, Schmierek, Muſiol, Kacz⸗ 
marek und Moczko, iſt am heutigen Vormittag zum Wojewoden 
gefahren, um in der Angelegenheit der Stillegung der Hütte, 
mit ihm zu verhandeln. Auch ſoll verſucht werden, eine ein⸗ 
malige Beihilfe für die Kurzarbeiter der Hütte herauszu⸗ 
ſchlagen. 


Keine Arbeiterentlaſſungen in der Schellerhütte. 

zo⸗ Die Verwaltung der Schellerhütte hat beim Demobil⸗ 
machungskommiſſar die Genehmigung zur Entlaſſung von 30 
Arbeitern beantragt, wurde aber abgewieſen. Daher hat die 
Verwaltung ſich entſchloſſen, die Arbeiter für die Zeit von drei 
Monaten zu beurlauben. 


Wer iſt der Eigentümer? 
m: Vom Siemjanowitzer Polizeikommiſſariat, Zimmer 1, 
kann ein Kaninchen abgeholt werden. 


Bendziner Einbrecher in Siemianowitz feſtgenommen. 

em: Ende vergangener Woche gelang es der Polizei die 
beiden Einbrecher Moſchek Goldberg und Alabaſter Abraham 
aus Bendzin, feſtzunehmen. Den e rn werden nach⸗ 
ſeehende Diebſtähle zur Laft gelegt: Am 6. Oktober Einbruch 
in das Geſchäft Schlinger auf der Barbary und in das Geſchüft 
des Konſums „Naprzod“ auf der Pocztowa, am 6. November 
Einbruch in das Delikateſſengeſchäft Klyszez auf der Wandy. 
Beim letzten Einbruch in die Drogerie Kuzniersbi auf der 
Wandy wurden die gefährlichen Diebe von der Polizei geſtellt. 


Diebſtähle. 
sm: In der Nacht von Freitag auf Sonnabend, drangen 
bisher unbekannte Diebe in die Ställe des Hauſes Nr. 7 auf 
der Korfantego ein und ſtahlen 6 Kaninchen und 4 Gänſe. — 
Einem gewiſſen Kompalla, Myslowicka 21, brachen Diebe 
gleichfalls den Stall auf und ſtahlen 7 Hühner. Zur Ermit⸗ 
telung der Täter hat Kompalla eine Belohnung ausgeſetzt. 


Vom Standesamt. 
sts In der Zeit vom 14. bis zum 20, November, find am 
hieſigen Standesamt 13 Neugeburten angemeldet worden und 
zwar 5 Knaben und 8 Mädchen. Geſtorben ſind: K. Dyllong, 
J. Ochmann, L. Winzel, K. Kuzma, M. Rys, J. Lachetta, M. 
Groner, 3. Opiela und J. Schwitulla. 


Von der Schützengilde. 

o- Der Schützenverein von Siemianowitz beendete am 15. 
November ſein diesjähriges Schießen. Die Preisverteilung 
und die Klaſſifizierung der Schützen findet am 26. November, 
abends 8 Uhr, im Saale des Refteurants „Belweder“ ſtatt. 


Verband der Gruben⸗ und Hütteninvaliden. 5 

⸗o⸗ Am Donnerstag, den 26. November, nachmittags 2 Uhr, 

hält der Verband der Gruben⸗ und Hütteninvaliden von Sie⸗ 

mianowitz im katholiſchen Vereinshaus die fällige Monatsver⸗ 

ſammlung ab, bei der ſehr wichtige Angelegenheiten zur Sprache 
kommen werden. 


St. Cäcilfafeiern in Siem ianowitz. 


m- Das Feſt der Patronin des Kirchengeſanges, St. 
Cäcilia, feierten die Siemianowitzer Cäcilienvereine am 
Sonntag, den 22. November, in recht feſklicher Weiſe. Der St. 


Cäcilienverein an der Kreuzkirche feierte gleichzeitig ſein 36⸗ 
jähriges Stiftungsfeſt. Aus dieſem Anlaß fand am dieſem 
Tage, vormittags um 29 Uhr, ein Feſtgottesdienſt ſtatt. Ein 
gemiſchter Chor ſang hierbei nachſtehende Werke: Miſſa in 
D-Dur von Max Filke. Op. 90 für gemiſchten Chor, zwei Vio⸗ 
linen Viola Cello contra Baß, zwei Klarinetten, zwei Hör⸗ 
ner, zwei Trompeten, eine Posaune, Pauken und Orgel. Zum 
Offertorium fang der Chor ein Ave⸗Maria von Joſef Stein, 
Op. 58, Nr. 11, und zum Segen ein Tamtum ergo, von Anton 
Feiſt, Op. 48 Nr. 3. Am. Abend fand in den Räumen des 
Reſtaurants Duda eine muſikaliſche Feier mit anſchließendem 
Feſtball ſtatt. Die muſikaliſche Feier umfaßte ein reichhaltiges 
Programm. Es wurde das Chorwerk: „Geſchichten aus dem 
Wiener Wald“ von Joh. Strauß vorgetragen. Diverſe Solo⸗ 
vorträge trugen viel zur Erheiterung bei. Dann kam die tanz⸗ 
luſtige Jugend zu ihrem Recht. Bis in die ſpäte Nacht wurde 
das Tanzbein geſchwungen. Es waren Stunden, die die Mit⸗ 
glieder ſowie ihre Angehörigen lange nicht vergeſſen werden. 
Auch der Cäcilienverein von Siemianowitz verſchönerte 
den Feſtgottesdienſt in der dortigen Antoniuskirche durch er⸗ 
hebenden Geſang. Unter der Leitung des Dirigenten Lu⸗ 
bina wurde die Meſſe in C von Anton Bruckner, Komp. 1841, 
in Windhaag mit Orcheſterbegleitung und zum Segen das Ta⸗ 
tum ergo, ebenfalls von Bruckner 1846, geſungen. Am heuti⸗ 
gen Montag findet für die Aktivitas, abends um 8 Uhr, im 
Dudaſchen Vereinszimmer ein gemeinſamer Kaffee ſtatt. 


Von der Freiwilligen Feuerwehr. 

am: In der Donnerstag⸗Monatsverſammlung beſchboſſen 
die Mitglieder die diesjährige Weihnachtsfeier am 19. Dezem⸗ 
ber im Feuerwehrdepot abzuhalten. 

Unfälle. In voriger Woche war der Monteur Muſchalla 
im hieſigen Dominium mit elektriſchen Arbeiten an einem 
Leitungsmaſt beſchäftigt. Beim Arbeiten oben auf dem 
Maſt brach dieſer und M. Kae in die in der Nähe des 
Maſtes ſtehenden Ackergeräte uſchalla trug verſchiedene 
Knochenbrüche und andere ernſte Verletzungen davon und 
mußte ins Knappſchaftslazarett geſchafft werden. — Noch ein 
ae Unfall ereignete fi bei dieſer Gelegenheit Vor 
em Abtransport des Verletzten gerieten die Pferde mit 
der am Boden liegenden Leitung des umgeſtärzten Maſtes 
in Berührung, wobei ſie beide zu Boden geſtreckt wurden 
und nur durch ſchnelles Durchſchneiden der Leitung gerettet 
werden konnten. 


Gokkesdienſtordnung: 


Katholiſche Kreuzkirche, Siemianowitz. 
Dienstag, den 24. November. 
1. 51. Meſſe zum hl. Johann auf die Intention des 3. Kar⸗ 

meliterordens. 

2. hl. Meſſe für verſt. Joſef Polo und Joſefine Knitſch. 

3. hl. Meſſe für verſt. Johann Kowolik, Klara Krol, 
Bernhard Ulbrich und Eltern. 

10,45 Uhr: Römiſche Trauung: Kaczmarski⸗Jendryſſek. 


Katholiſche Pfarrkirche St. Antonius Laurahütte. 
Dienstag, den 24. November. 

6 Uhr: mit Kondukt für verſt. Luzie, Franzissa und Franz 
Jochemczyk, Winzent und Martha Ruranski und geſamte Ver⸗ 
wandtſchaft. 

6,30 Uhr: mit Kondukt für verſt. Marie Niesler, Sohn 
Spivejter und Verwandtſchaft beiderſeits. 


Evangelische Kirchengemeinde Laurahütte. 
Dienstag, den 24. November. 
7% Uhr: Mädchenverein. 
Mittwoch, den 25. November. 
7 Uhr: Jugendbund. 


Verantwortlicher Redakteur: Reinhard Mai in Kattowitz. 
Druck und Verlag: „Vita“, naklad drukarski, Sp. z ogr. odp. 
Katowice, Kosciuszki 29. 


Sporkliches 


Sportverein Beuthen os — Amateurboxkluß Laurahütte 7:7. 
Zwei Fehlurteile. — Fanatiſches Publilum. 
Eine Kampfmannſchaſt vom Fliegen⸗ bis Halb, Hebergewicht 
hiesigen Amateurdoxblubs gaſtierte am Sonnabend in 

Beuthen, wo ſie mit dem dort gen Sportverein Beuthen 06 zu⸗ 
ſammentraf. Die Einheimischen hätten dort einen glatten Sieg 
erringen müſſen, wenn ſie nicht vom Ringrichter (ein Vereins⸗ 
mitglied von 06) in zwei Kämpfen je Hark benachteiligt worden 
wären. Spallek, der in der erſten Runde hoch nach Puncten 
führte, erhielt in der zweiten Runde einen Genickſchlag, der ihn 
auf den Beden legte. Die Disqualifika ion des Beuthener 
Boxers mußte in dieſem Falle erfolgen. Noch kraſſer war das 
Urteil im Kampf Baingo — Bart. Sichtlich war der Laura⸗ 
hütter in allen drei Runden hoch überlegen. Er ſchickte den 
Gegner oftmals zu Beden, trotzdem aber gab das Kampfgericht 
nur ein unentſchieden. Unter dieien Umjtänden war 
ſelbſtverſtändlich an einen Sieg der Oſtoberſchleſier nicht zu 
denken. Ein Kapitel für ſich war das Beuthener Publikum, 
welches den ganzen Abend hindurch brüllte und. johlte. Die 
Kämpfe fanden im Volkshausſaal jtatt, welrher bis auf ben letz⸗ 
ten Platz gefüllt war. Die einzelnen Kämpfe: 

Fliegengewicht: Dulok — Stanek. Man hätte nicht ge⸗ 
glaubt, daß der 91 Pfund ſchwere Dulok den Beuthener „Rieſen“ 
Stanek ſchon in der zweiten Runde zur Aufzabe des Kampfes 
zwingen werde. Es war ein erbitterter Kampf, den der Laura⸗ 
hütter gegen Stanek in der erſten Runde führte. In der zwei⸗ 
ten Runde traf Dulok mehrmals Stamek ſicher, ſo daß er ge⸗ 
zwungen war, den Kampf aufzugeben. Umjubelt wurde Dulok 
im die Umkleidekabine begleitet. 

Bantamgewicht: Spallek — Beqatka. Letzterer verſuchte in 
der erſten Runde beſonders die unteren Partien zu bedienen. 
Spallek war jedoch in guter Deckung und führte in der erſten 
Runde hoch nach Punkten. Ein offenſichtlicher Genickſchlag 
ſtreckte Spallek auf die Dauer! zu Boden. Irrtümlicherweiſe 
wurde der Sieg Baogatka zugeſprochen. 

Federgewicht: Jaszegyk — Machon 2. 
in dieſem Kampf in einer äußerſt ſchlechten Verfaſſung. So 
chlecht hatte man Jaszezyk noch nie geſehen. Machon 2 2 punktete 
Jaszezyk aus. 

Leichtgewicht: Wildner Zinke. Wildner wird ſeit 
mehreren Kämpfen von großem Pech verfolgt. Trotzdem er u 
gutem Fahrwaſſer war, vergaß er in einem Moment - Die 
Deckung, was ihm zum Verhängnis wurde. K. o.⸗Sieger: Zinke. 
Bemerkt muß werden, daß der Beuthener den ſüdeſtdeutſchen 
Meiſtertitel trägt. 

Weltergewicht: Hellfeldt — Kucharski. Der Einheimiſche 
ging ſchon in der erſten Runde darauf los, den Beuthener k. o. 
zu ſchlagen. Dank der Härte des Beuthener gelang es ihm. 
über alle drei Runden hinweg zukommen. Hellfe.ot war in 
dieſem Kampf wider Erwarten in allen drei Runden gut bei 
Luft. Sieger Hellfeldt. 

Mittelgewicht: Baingo — Bart. Auch hier war die Härte 
des Beutheners zu bewundern. Baingo ſchlug auf den Gegner 
wie auf ein Stück Holz. Trotſdem gab das Kampfgericht ein 
unentſchieden. a Urteil wurde ſogar von dem fanatiſchen 
Publikum angezweifelt N 

Halbſchwergewicht: Kowollit — Solka. Es war ſehr richtig, 
daß Kowolli? in den erſten zwei Runden offenſtv kämpfte. Da⸗ 
durch kam Solka aus dem Häuschen und torkelte faſt leblos in 
Ring herum. Hoher Punktſieger blieb Kowollik. 

Infolge der äußerſt ſchlechten Aufnahme und Behandlung des 
Amateurboxklubs bei 06 Beuthen, wird dieſer von einem Re⸗ 
tourfampf in Siemianowitz Abſtand nehmen. m. 


Rund ſunk 


Kattowitz — Welle 408,7 
Dienstag. 12,10: Mittagskonzert. 16,40: Schallplatten. 
17,35: Symphoniefongert, 20,15: Anterhaltungskonzert. 
22, 50: Tanzmuſik. 


Warſchan — Welle 1411,8 
Dienstag. 12,15: Mittagskonzert. 15,15: Vorträge: 
15,50: Kinderſtunde. 16,20: Vorträge. 17,35: Symphonie⸗ 
konzert. 18,50: Vorträge. 20,15: „Die Prinzeſſin von 
Chicago“, Operette. 22,15: Vortrag. 22,30: Tanzmuſik. 
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DIE NEUE FUNKZEITUNG 
Jeden Freitag neul 


Zu haben in der Buch- und Papier- 
andlung. Siemianowice, Bytomska 2 
(Kattowitzer u. Laurahütte-Siemianow. Zeitung) 
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FÜR ALLE RADIOHÖRER 


fin 1.751 


ge Gie 
den neuen 


Strohhalme 


— 
man Papierservietten 
ingen — Bonbücher 
offeriert: — Zahnstocher etc. 


Buch- und Papierhandlung, ul. Bytomska 2 


(Kattowitzer u. Laurahütte-Sienianowitzer Zeitung) 


FUNKBLÄTTER MIT WOCHEN-PROGRAMM 


IEBEN TAGE 


Regensburger 
Marienkalender 


Zu haben in der Buch⸗ u. Papierhandlung, Bytomska 2 
Ce und Laurahütte⸗Siemianowitzer Zeitung) 


Gastwirte undHoteliers 


zu 22 pjenj]l „480g Gaugın)“ ap 
Furjup) ar jemurs eee 


GROSCH, 


TISCH-TENNIS 


ER. 


Die moderne Dame wird sich in sich in 
ihren Mussestunden gern mit der- 
Stoffmalerei beschäftigen, eine 
Liebhaberkunst, welche in den 
letzten Jahren starke Verbreitung 
gefunden hat, Farben, Schablo- 
nen und Anleitung zu haben in 


für Vereine, Gewerbe, Handel und Industrie liefert in s ah erster Ausführung 
2 1 bel kürzester Lieferfrist. - Spezialität: Feinste Mehrfarbendrucke 
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PING-PONG 


das neuzeitliche Unterhaltungsspiel 
in verschiedenen Größen zu haben 


Buch-und Papierhandlung,Bytomska 2 
(Kattowitzer 1Lauraktiite-Sieimlanowitzer Zeitung) 


p Pelikan- Stoffmalerei 


Stoff-Malstifte 
Stoff-Deckfarben 
Stoff-Lasurfarben 
Stoff-Relieffarben 


EN, 


Neueingetrofien 


MODENSCHNL 
| Geimüftsbüner 


aller Art Illustr. Monats-Zeitschrift 
Baus: u. Zeichenpapler | für Heim und Gesellschaft 
N .. 


seien eee l- und Papierhandlang 


hat vorrätig 
Kattowitzer und Laurahütte- 
Kattowitzer Buchdruckerei Siemianowitzer Zeitung) 
und Verlags⸗Sp. Akt. ul. Bytomska 2 


De 
SOEBENERSCHIEN 


ein neuer 


Yvette gibt 
französischen Unterricht 
Kartoniert 21 8,20 


Leinen 2 13,20 


EIN NEUES BUCH DES 
MODERNEN BOCCACCIO. WIE 


Der Zaurahütter war 


Buch- und Papierhandlung, ul. Bytomska 2 


(Kattowitzer und Laurahütte-Siemianowitzer Zeitung) 
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BERUFENE RRITIKERPITIGRILLI 
MIT RECHT GENANNNT HABEN 
4 — —?à—— N 
le haben in der Zoch- und Pasierharlung ul. Bylomska 2 
(Ra:towitzer-Lanrahütte-Siomiancwitzer-Zeitung) 


